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N i e d e r s c h r i f t  

zur Sitzung des Ausschusses für Haushalt, Finanzen/Beteiligungen - VIDEOKONFERENZ am 
Montag, den 24.01.2022, um 18:00 Uhr im Landratsamt Beeskow, Breitscheidstraße 7, Haus A, 

Raum 126/127  

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr  Sitzungsende: 20:54 Uhr 

Es waren anwesend: siehe Anlage 1 

 

Folgende Tagesordnung wird bestätigt und danach verfahren 

I.Öffentlicher Teil: 

 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 22.11.2021 
4. Beratung: Entwurf Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 

Beschlussvorlage: 008/2022 

5. Finanzielle Auswirkungen und Risiken durch die ASP auf den Haushalt 2022 
6. Beratung: Grundsatzbeschluss zur Vorbereitung des grundhaften Ausbaues der K 

6744 Abschnitt 030, OD Briesenluch. 
Beschlussvorlage: 001/2022 

7. Beratung: Baukostenzuschuss für die Rettungszentrale Freienbrink 
Beschlussvorlage: 005/2022 

8. Beratung: Baubeschluss für die Errichtung eines Übungsgeländes für das Feuerwehr- 
und Katastrophenschutz Technisches Zentrum (FKTZ), den Umbau einer Klimazentra-
le zu Aufenthaltsräume sowie die Erweiterung bestehender Außenanlagen für das 
Archiv-, Lese- und Med 
Beschlussvorlage: 006/2022 

9. Beratung: Baubeschluss zur Erneuerung der Kreisstraße 6744, Abschnitt 015, freie 
Strecke Dahmsdorf – Reichenwalde und einer Teilstrecke der OD Dahmsdorf in der 
Gemeinde Reichenwalde. 
Beschlussvorlage: 002/2022 

10. Beratung: ÖPNV-Investitionsplan für das Jahr 2022 des Landkreises Oder-Spree zur 
Förderung von Investitionen in Infrastrukturmaßnahmen des ÖPNV in den Gemeinden 
und Städten des Landkreises und von Anlagen des übrigen ÖPNV 
Beschlussvorlage: 009/2022 

11. Beratung: Gewährung einer Zuwendung an die Schöneicher-Rüdersdorfer Straßen-
bahn GmbH (SRS) im Jahr 2022/23 zum Kauf von drei Straßenbahnen vom Typ Mo-
dertrans LF 10 AC zur Herstellung der Barrierefreiheit nach §3 Abs. 3 des Branden-
burgischen Behindertengleichstellungsgesetzes im Straßenbahnbetrieb und nach §8 
des gültigen Verkehrsvertrages für die Straßenbahnlinie 87 
Beschlussvorlage: 010/2022 

12. Beratung: Beitritt zum Verein Kommunales Nachbarschaftsforum Berlin und Branden-
burg (KNF) e.V. 
Beschlussvorlage: 007/2022 

13. Sonstiges 
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II.Nichtöffentlicher Teil: 

 

1. Beratung: Beschluss über den Erwerb von Flächen für den Neubau der Regine-
Hildebrandt-Schule in Fürstenwalde/Spree 
Beschlussvorlage: 012/2022 

2. Beratung: Beschluss über den  Erwerb von Flächen für den Neubau einer weiterfüh-
renden Schule in Schöneiche 
Beschlussvorlage: 013/2022 

 

I.Öffentlicher Teil: 

 
Zu TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

Herr Losensky eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Teilnehmer. Die Einladung wurde ord-
nungsgemäß und fristgerecht versendet und die Beschlussfähigkeit liegt vor. Es nehmen 8 Ab-
geordnete online teil.  
 
 
Zu TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung 

Herr Losensky übergibt das Wort an Herrn Buhrke. Er informiert, dass die Beratung über die 
Richtlinie zum Kreisstrukturfond unter dem Punkt Sonstiges behandelt werden sollte. Die Abge-
ordneten stimmen dieser Information zu. Es gibt keine weiteren Änderungswünsche und Herr 
Losensky übergibt die Tagesordnung zur Abstimmung. 
 
einstimmig zugestimmt 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Zu TOP 3 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 22.11.2021 

Herr Losensky übergibt das Protokoll der Sitzung vom 22.11.2021 ohne weitere Anmerkungen 
zur Abstimmung. 
 
einstimmig zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 1   
 
 
Zu TOP 4 Beratung: Entwurf Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2022 
Vorlage: 008/2022 

Herr Losensky übergibt das Wort an Herrn Perlick. Er erläutert kurz anhand der Präsentation 
den Haushaltsentwurf für das Haushaltsjahr 2022. Herr Dr. Zeschmann hat folgende Anfrage 
bezüglich des Haushaltsentwurfs: 
 
Machen die touristischen Radwege tatsächlich den größten Teil der Investitionsmaßnahmen 
aus? 
 
Herr Gehm und Herr Buhrke beziehen hierzu Stellung. 
 
Warum werden nicht alle Radwege um Tesla herum, insbesondere der Radweg „Alte Poststra-
ße“ nach Erkner, gleichmäßig gefördert? 
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Herr Gehm erläutert die Hintergründe. 
 
Herr Dr. Pech fragt nach einer Übersicht über die heute absehbaren Investitionen im Zusam-
menhang mit Tesla die der Landkreis durchzuführen hat und welche Förderungen durch das 
Land zu erwarten sind. Dies bittet er bis zum nächsten Ausschuss vorzulegen.  
 
Herr Dr. Zeschmann stellt fest, dass die Personalkosten massiv angestiegen sind und stellt da-
her folgende Anfragen in Bezug auf den Haushaltsplanentwurf: 
 
Was ist insbesondere mit Folgenabschätzung in Bezug auf den zusätzlichen Personalbedarf 
durch Corona und ASP gemeint? Vor dem Hintergrund, dass die Personalstellen und – kosten 
seit 2005 kontinuierlich gestiegen sind. 
 
Die geplante Personalerhöhung auf Grund der Reformstufe III des BTHG verursacht zusätzliche 
Kosten, daher die Frage ob diese Kosten nicht teilweise vom Bund gefördert werden müssten, 
da es sich ja um ein Bundesgesetz handelt. (Stichwort Konnexitätsprinzip) 
 
Herr Buhrke bezieht hierzu Stellung. 
 
Herr Dr. Zeschmann hat weitere Fragen zu den Personalkosten im Haushaltsplanentwurf: 
 
Haben wir jetzt durch die doppelte Amtsleitung im Gesundheitsamt (hauptverantwortliche nicht-
medizinische Leitung & fachliche Leitung) auch doppelte Personalkosten die wir vorher nicht 
hatten? 
 
Im Rahmen der Fortsetzung der kreislichen Übernahme von Pflegestützpunkten erfordert es 
zusätzlich zu den 7 VZE eine Aufstockung von weiteren 2 VZE. Ist das gesetzlich verpflichtend 
oder wurde das durch den Kreistag beschlossen, diese Pflegestützpunkte zu übernehmen sind 
und dadurch stetig steigende Personalkosten durch den Kreis zu tragen sind? 
 
Für die Umsetzung des ESF Förderprogramms Plus „Kommunale Integrationszentren“ 2022-
2027 kommen 2 VZE hinzu. Sind diese dann auch nur befristet und müssten die Personalkos-
ten durch dieses EU-Förderprogramm nicht erstattet werden? 
 
Herr Buhrke bezieht erneut Stellung zu den Anfragen und erläutert die Hintergründe. 
 
Herr Gehm informiert, dass die Personalkosten, die durch Tesla entstehen auch durch Tesla 
bezahlt werden. 
 
Herr Dr. Zeschmann fragt welche konkrete Strategie Herr Buhrke und Herr Perlick haben um 
die ansteigenden Rücklagen von etwas mehr als 90 Mio. € systematisch abbauen wollen. 
 
Herr Buhrke bezieht hierzu Stellung und erläutert die Hintergründe (Investitionsmaßnahmen, 
etc.) 
 
Herr Losensky übergibt die Beschlussvorlage ohne weitere Anmerkungen zur Abstimmung. 
 
Mehrheitlich zugestimmt 
Ja 6  Nein 1  Enthaltung 2   
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Zu TOP 5 Finanzielle Auswirkungen und Risiken durch die ASP auf den Haushalt 

2022 

Herr Losensky übergibt das Wort an Frau Teltewskaja. Sie fasst kurz die bisherigen Aufwen-
dungen und Maßnahmen allgemein zusammen. Es werden auch in 2022 weiterhin Kosten auf 
den Landkreis zukommen. Ein Großteil wurde durch das Land Brandenburg bereits finanziert. 
Die weiteren Maßnahmen sind nicht absehbar und es muss weiterhin mit Vandalismus gerech-
net werden. Insgesamt sind 400 km Zaun verbaut worden. Die Fallwildsuche wird weiterhin mit 
Hunden und Bergungsteams durchgeführt. Es ist ein enormer Personal- und Organisationsauf-
wand. Die Risiken sind leider nicht abschätzbar, jedoch wird damit gerechnet, dass auf Grund 
der Erfahrung sich diese in Grenzen halten. Herr Losensky übergibt das Wort an Herrn Buhrke. 
Er ergänzt noch den Antrags- und Bearbeitungsstand der Entschädigungsleistungen der Bau-
ern. Frau Teltewskaja bezieht nochmals kurz Stellung zu den Abläufen. Frau Stahl fragt nach 
den Maßnahmen gegen die Verendung von Tieren (Uckermark) an den Zäunen. Frau Tel-
tewskaja teilt mit, dass die Maßnahmen (Öffnung der Zäune, etc.) bereits eingeleitet worden 
sind.  
 
 
Zu TOP 6 Beratung: Grundsatzbeschluss zur Vorbereitung des grundhaften 

Ausbaues der K 6744 Abschnitt 030, OD Briesenluch. 
Vorlage: 001/2022 

Herr Losensky übergibt das Wort an Herrn Gehm. Er erläutert kurz das es sich um Folgemaß-
nahme handelt. Herr Losensky übergibt die Beschlussvorlage ohne weitere Fragen in die Ab-
stimmung.  
 
einstimmig zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 1   
 
 
Zu TOP 7 Beratung: Baukostenzuschuss für die Rettungszentrale Freienbrink 

Vorlage: 005/2022 

Die Beschlussvorlage wird durch Herrn Buhrke kurz erläutert. Herr Dr. Zeschmann teilt mit, 
dass es noch immer keine finale Genehmigung für die Tesla-Fabrik gibt, sodass hier die Not-
wendigkeit nicht vorliegt. Herr Buhrke bezieht hierzu kurz Stellung und erläutert die Hintergrün-
de, sowie die Notwendigkeit der Rettungszentrale. Herr Dr. Pech merkt an, dass es zu einem 
Missverständnis kommen kann, welches zu öffentlichen Ärger führen kann in Bezug auf die 
Grundwassersituation und die Wassergefahren. Er bittet um Klarstellung der Wassergefahren in 
der öffentlichen Erörterung des Kreistages. Weiterhin teilt Herr Dr. Pech mit, dass das Gutach-
ten die Notwendigkeit der Rettungswache bei Fabrikstart für notwendig erachtet und dies ein 
Schwerpunkt für die Refinanzierung bildet. Herr Buhrke erläutert nochmals kurz die SEG Was-
sergefahren und die Finanzierung durch die Kostenträger, sowie die Frage ob eine Finanzie-
rung durch das Land Brandenburg möglich ist. Herr Losensky übergibt die Beschlussvorlage 
zur Abstimmung. 
 
einstimmig zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 1   
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Zu TOP 8 Beratung: Baubeschluss für die Errichtung eines Übungsgeländes für 

das Feuerwehr- und Katastrophenschutz Technisches Zentrum (FKTZ), 
den Umbau einer Klimazentrale zu Aufenthaltsräume sowie die Erwei-
terung bestehender Außenanlagen für das Archiv-, Lese- und Med 
Vorlage: 006/2022 

Herr Losensky übergibt das Wort an Herrn Buhrke. Er erläutert kurz den Baubeschluss und die 
geplanten Maßnahmen, sowie die Hintergründe und Notwendigkeiten für diese Erweiterungen. 
Herr Losensky übergibt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 
einstimmig zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 1   
 
 
Zu TOP 9 Beratung: Baubeschluss zur Erneuerung der Kreisstraße 6744, Ab-

schnitt 015, freie Strecke  
Dahmsdorf – Reichenwalde und einer Teilstrecke der OD Dahmsdorf in 
der Gemeinde Reichenwalde. 
Vorlage: 002/2022 

Herr Losensky übergibt das Wort an Herrn Dr. Zeschmann. Er merkt an, dass es sich um eine 
Straße in einem guten Zustand handelt und der Abriss, sowie die grundhafte Erneuerung nicht 
notwendig ist. Herr Gehm bezieht hierzu Stellung. Herr Losensky gibt die Beschlussvorlage in 
die Abstimmung.  
 
Mehrheitlich zugestimmt 
Ja 8  Nein 1  Enthaltung 0   
 
 
Zu TOP 10 Beratung: ÖPNV-Investitionsplan für das Jahr 2022 des Landkreises 

Oder-Spree zur Förderung von Investitionen in Infrastrukturmaßnah-
men des ÖPNV in den Gemeinden und Städten des Landkreises und 
von Anlagen des übrigen ÖPNV 
Vorlage: 009/2022 

Herr Losensky übergibt das Wort an Herrn Dr. Pech. Er fragt nach dem aktuellen Erfüllungs-
stand der Herstellung der Barrierefreiheit. Herr Buhrke erörtert die aktuelle Situation. Die Be-
schlussvorlage wird wie folgt abgestimmt. 
 
einstimmig zugestimmt 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Zu TOP 11 Beratung: Gewährung einer Zuwendung an die Schöneicher-

Rüdersdorfer Straßenbahn GmbH (SRS) im Jahr 2022/23 zum Kauf von 
drei Straßenbahnen vom Typ Modertrans LF 10 AC zur Herstellung der 
Barrierefreiheit nach §3 Abs. 3 des Brandenburgischen Behinderten-
gleichstellungsgesetzes im Straßenbahnbetrieb und nach §8 des gülti-
gen Verkehrsvertrages für die Straßenbahnlinie 87 
Vorlage: 010/2022 

Herr Losensky übergibt das Wort an Herrn Dr. Pech. Er merkt an, dass der Titel für die Be-
schlussvorlage mit dem Ort „Woltersdorf“ ergänzt werden sollte. Herr Buhrke erklärt kurz die 
Hintergründe. Nach einigen Wortmeldungen wird der Ort „Woltersdorf“ ergänzt. Herr Losensky 
übergibt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 
einstimmig zugestimmt Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
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Zu TOP 12 Beratung: Beitritt zum Verein Kommunales Nachbarschaftsforum Ber-

lin und Brandenburg (KNF) e.V. 
Vorlage: 007/2022 

Frau Stahl weist darauf hin, dass die östlichen Gebiete im Landkreis (Neuzelle, Eisenhütten-
stadt, etc.) nicht berücksichtigt werden. Herr Schröder merkt an, dass bei dem Änderungsantrag 
berücksichtigt werden sollte, dass zur Jahresmitte eine entsprechende Information über die ak-
tuellen Erkenntnisse aus dem Forum erfolgen sollten. Herr Grätsch gibt Informationen aus dem 
Landwirtschaftsausschuss. Herr Dr. Pech und Herr Dr. Zeschmann befürworten den Beitritt zu 
diesem Forum. Herr Heisel informiert, dass die Beschlussvorlage ergänzt wird um die Bericht-
erstattung im ersten Halbjahr an den Kreistag. Frau Teltewskaja informiert nochmals über die 
Partner der KNF, Vorteile der Mitgliedschaft und die Hintergründe für die Beschlussvorlage. 
Herr Losensky übergibt die Beschlussvorlage zur Abstimmung.  
 
Mehrheitlich zugestimmt 
Ja 7  Nein 2  Enthaltung 0   
 
 
Zu TOP 13 Sonstiges 

Herr Losensky übergibt das Wort an Herrn Buhrke. Er erläutert die bisherigen Ergebnisse der 
Beratung zum Kreisstrukturfond. Herr Schröder, Herr Dr. Pech und Herr Dr. Zeschmann bezie-
hen Stellung zu den Anmerkungen der Stadt Beeskow und der Gemeinde Schöneiche. Herr 
Losensky verweist nochmals auf die Anhänge des Haushaltssatzungsentwurfs bezüglich der 
Haushaltssituationen der Ämter und Gemeinden. Herr Dr. Zeschmann und Herr Schröder haben 
Wortmeldungen zu den Finanzsituationen der Kommunen. Herr Buhrke regt an die Richtlinie 
nicht zu kleinteilig zu machen. Herr Dr. Pech, Herr Woweries, Herr Losensky und Herr Dr. 
Zeschmann beziehen nochmals Stellung zu den vorherigen Aussagen. Herr Dr. Zeschmann 
stellt den Antrag folgende Änderungen aufzunehmen: 
 
Die Anmerkungen der Bürgermeister sollen eingearbeitet werden. (konkretere Präzisierung der 
angespannten Haushaltssituation) 
 
Ja: 2  
 
Nein: 4 
 
Enthaltung: 3 
 
Herr Losensky übergibt die Richtlinie des Kreisstrukturfonds zur Abstimmung. 
 
Mehrheitlich zugestimmt 
Ja 7  Nein 1  Enthaltung 0   
 
 
 
 
 
Klaus Losensky  Nadja-Christin Ahrens 

Vorsitzender des Ausschusses 
für Haushalt, 
Finanzen/Beteiligungen 

 Schriftführerin 
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